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	 Wir bieten neue Herausforderungen und Perspektiven!

✓ 	 über 30 Jahre Erfahrung  
✓ 	 über 17.000 verschiedene 
	 Standardartikel  
✓ 	 über 100.000 qm Betriebsareal  
✓ über 870 Mitarbeiter  
✓ 	 in über 27 Ländern vor Ort  
✓ 	 über 200.000 zufriedene Kunden
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Um den Lesefluss zur erleichtern, beschränken 

wir uns im Textverlauf auf die männliche 

Bezeichnung. Wir betonen ausdrücklich, 

dass bei der VKF Renzel GmbH alle Menschen 

gleichermaßen willkommen sind.

(Textquelle: berufenet.arbeitsagentur.de)
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ein unternehmen stellt sich vor!
was machen wir eigentlich?

• Herstellung und Vertrieb von Produkten, 

	 die den Absatz von Waren fördern

 
• Beispiele: Prospektständer, Scannerschienen,

	 Regalstopper, Plakatrahmen ...

 
• Weltweit ein Team von über 870 Mitarbeitern
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das sind wir!
Als unser Unternehmen im Jahre 1985 von 
Heinz Renzel gegründet worden ist, hätte sicher 
keiner damit gerechnet, dass sich aus einer Idee 
und dem unbedingten Willen zur Verselbständigung 
innerhalb eines so kurzen Zeitraums ein international 
operierendes Unternehmen mit bedeutender Stellung 
auf dem Markt für Verkaufsförderungsprodukte 
entwickeln würde.
 
Die VKF Unternehmensgruppe realisiert weltweit
mit ihrem Team von über 870 Mitarbeitern einen
jährlichen Gesamtumsatz von ca. 100 Mio EUR.
An der Unternehmensspitze befindet sich eine
Holding, zu der insgesamt 27 Gesellschaften
in 15 Ländern gehören; zudem haben wir
Vertriebs- und Kooperationspartner in vielen
weiteren Ländern.
 
Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung 
und der Vertrieb von Produkten, die den Absatz von 
Waren fördern; hierzu zählen insbesondere Waren 
der Preisauszeichnung und der Warenpräsentation.
 
Beispiele: Prospektständer aus Metall oder Kunst-
stoff, Scannerschienen, Regalstopper, Plakatrahmen, 
Displays, Aluminiumplakatrahmen, elektronische 
Verkaufshilfen, Werbemittel …
 
Unsere Kunden befinden sich nahezu in jedem
Marktsegment; zum überwiegenden Teil
bedienen wir aber den Handel (z. B. Supermärkte) 
und die Industrie.

die eckpfeiler unserer distributions-
politik bestehen aus:
• Einem über 1.000-seitigen Hauptkatalog 
	 sowie zahlreichen Produkt- und Branchen- 
	 katalogen jedes Jahr 
• Außendienstmitarbeitern, die die
	 Anforderungen und Probleme des Kunden 
	 vor Ort aufnehmen 
• 16 Produktabteilungen mit qualifizierten 
	 Innendienstmitarbeitern für jeden Bedarf 
	 in der Welt der Verkaufsförderung 
• Weltweit jährlich ca. 50 Messeteilnahmen 
• Schwesterunternehmen wie z. B. 
	 die „renzel.agentur“ oder „troniTAG“

du möchtest noch mehr erfahren? 
Weitere Infos findest Du auf unserer 
Internetseite www.vkf-renzel.de
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wir stellen unser ausbilderteam vor!
starte die ausbildung mit uns!

• Auswahl und Betreuung 

	 der Auszubildenden
 
• Gerne lernen wir Dich in einem 

	 persönlichen und lockeren Gespräch 

	 näher kennen
 
• Kein Einstellungstest
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hallo!
Wir sind die Ausbilder der VKF Renzel GmbH und
zuständig für die Auswahl und auch die Betreuung
der Auszubildenden.
 
Jedes Jahr die Auswahl der Auszubildenden
vorzunehmen und junge, motivierte Menschen
kennen zu lernen, ist für uns eine Freude.
 
Bei der Auswahl möchten wir die Kandidaten 
gerne in einem persönlichen und lockeren Gespräch 
kennen lernen, verlassen uns auf unsere Menschen-
kenntnis, laden lieber ein paar Berwerber mehr ein 
und verzichten auf einen Einstellungstest.
 
Hierbei wird uns schnell bewusst, ob man sich mit 
dem Berufsbild und auch mit der VKF Renzel GmbH 
auseinandergesetzt hat und ob wir als Team zu-
sammen passen.
 
Wir haben diese Broschüre erstellt, um zu zeigen,
welche Ausbildungsberufe man bei uns erlernen
kann und wie wir uns eine Bewerbung vorstellen.

unser ausbildungsteam!
ansgar hügging
Ausbilder im Bereich:
• Industriekaufmann
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Fachinformatiker
• Informatikbetriebswirt
• Kaufmann im E-Commerce

heike pennekamp
Ausbildungsleiterin und 
Ausbilderin im Bereich:
• Industriekaufmann
• Fachkraft für Lagerlogistik

annette telaar
Ausbilderin im Bereich:
• Fachkraft für Lagerlogistik

nico mauersberger
Ausbilder im Bereich:
• Fachkraft für Lagerlogistik

Um den Lesefluss zur erleichtern, beschränken 

wir uns im Textverlauf auf die männliche 

Bezeichnung. Wir betonen ausdrücklich, 

dass bei der VKF Renzel GmbH alle Menschen 

gleichermaßen willkommen sind.
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unser ausbildungsteam!

nicole jöster
Ausbilderin im Bereich:
• Medientechnologe Siebdruck

moritz schneider
Ausbilder im Bereich:
• Kaufmann im E-Commerce

Barbara Roth
Ausbilderin im Bereich:
• Gestalter für visuelles Marketing

jörg walber
Ausbilder im Bereich:
• Technische r Produktdesigner

martin becker
Ausbilder im Bereich:
• Industriemechaniker

christian osterkamp
Ausbilder im Bereich:
• Fachinformatiker
• Informatikbetriebswirt  VWA

christina köffer
Ausbilderin im Bereich:
• Mediengestalter
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welche ausbildungsberufe gibt 
es bei der vkf renzel?
Jedes Jahr stellen wir zum 1. August ca. 15 neue 
Auszubildende in den unterschiedlichen Bereichen 
unserer Firma ein. Wir haben eine 40-Stunden- 
Woche und bieten Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
sowie einen Zuschuss zur Vermögenswirksamen 
Leistung oder zur betrieblichen Altersvorsorge. 
Darüber hinaus zahlen wir einen Fahrtkostenzu-
schuss und stellen Lernmittel wie Bücher, Tablet 
oder Laptop zur Verfügung. 

 

•Industriekaufmann

•Fachkraft für Lagerlogistik

•Medientechnologe Siebdruck

•Technischer Produktdesigner

	 Fachrichtung: Produktgestaltung und 
		  -konstruktion

•Industriemechaniker

•Mediengestalter Digital und Print 
	 Fachrichtung: Gestaltung und Technik

•Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung  
	 oder Systemintegration

•Informatikbetriebswirt VWA

•Kaufmann im E-Commerce

•Gestalter für visuelles Marketing unsere offenen ausbildungsstellen! 
Werfe einen Blick auf unsere Internetseite:
www.vkf-renzel.de/ausbildung

GROW

(Textquelle: berufenet.arbeitsagentur.de)
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alles auf einen blick!
industriekaufmann
• In der Regel werden 3 – 4 Auszubildende für 
	 diesen Ausbildungsberuf pro Jahr eingestellt 
• Bewerbungsschluss ist jeweils Mitte September 		
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres 
• Voraussetzung: 
	 Abitur oder Höhere Handelsschule bevorzugt 
• Sollte eine Vorbildung (Höhere Handelsschule)
	 vorliegen, kann auf Wunsch die Ausbildung um 		
	 ein Jahr verkürzt werden 
• Die Berufsschule ist das Berufskolleg
	 am Wasserturm in Bocholt

fachkraft für lagerlogistik
• In der Regel werden 3 – 4 Auszubildende für  
	�� diesen Ausbildungsberuf pro Jahr eingestellt 
• Bewerbungsschluss ist jeweils der Dezember 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres 
• Voraussetzung: Mittlere Reife 
• Die Berufsschule ist das Berufskolleg
	 am Wasserturm in Bocholt

medientechnologe siebdruck
• In der Regel werden 2 Auszubildende für diesen 		
	 Ausbildungsberuf alle 2 Jahre eingestellt 
• Bewerbungsschluss ist jeweils der Dezember 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres 
• Voraussetzung: Mittlere Reife 
• Die Berufsschule ist das Adolph-Kolping- 
	 Berufskolleg in Münster

technischer produktdesigner 
produktgestaltung und –konstruktion
• In der Regel wird 1 Auszubildender für diesen  
	 Ausbildungsberuf alle 2 Jahre eingestellt

• Bewerbungsschluss ist jeweils der November 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres

• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

• Die Berufsschule ist das Berufskolleg Bocholt-West

industriemechaniker
• In der Regel wird 1 Auszubildender für diesen 		

	 Ausbildungsberuf pro Jahr eingestellt 

• Bewerbungsschluss ist jeweils der November 

	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres 

• Voraussetzung: Hauptschulabschluss 

• Die Berufsschule ist das Berufskolleg Bocholt-West

mediengestalter digital und print 
Printmedien
• In der Regel wird 1 Auszubildender für diesen
	 Ausbildungsberuf alle 2-3 Jahre eingestellt

• Durch Wahlqualifikationseinheiten verfügt dieser 		
	 Beruf über eine flexible Ausbildungsstruktur

• Bewerbungsschluss ist jeweils der Oktober des  
	 der Ausbildung vorausgehenden Jahres

• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

• Die Berufsschule ist das Berufskolleg für Technik  
	 in Ahaus
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fachinformatiker
systemintegration oder anwendungsentwicklung
• In der Regel wird 1 Auszubildender für 
	 diesen Ausbildungsberuf pro Jahr und 
	 Fachrichtung eingestellt

• Bewerbungsschluss ist jeweils der November 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres

• Voraussetzung: Mittlere Reife

• Die Berufsschule ist das Berufskolleg Bocholt-West

informatikbetriebswirt vwa
• In der Regel wird alle 2 Jahre ein
	 Informatikbetriebswirt eingestellt

• Bewerbungsschluss ist jeweils der Oktober 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres

• Voraussetzung: Abitur

kaufmann im e-commerce
• In der Regel wird 1 Auszubildender für diesen  
	 Ausbildungsberuf alle 1 – 2 Jahre eingestellt

• Bewerbungsschluss ist jeweils der November 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres

• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

• Die Berufsschule ist das Berufskolleg am 
	 Wasserturm in Bocholt

Gestalter für visuelles Marketing
• In der Regel wird 1 Auszubildender für diesen
	 Ausbildungsberuf alle 2 Jahre eingestellt

• Bewerbungsschluss ist jeweils der Dezember 
	 des der Ausbildung vorausgehenden Jahres

• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

• Die Berufsschule ist das 
	 Adolph-Kolping Berufskolleg in Münster

unsere offenen ausbildungsstellen! 
Werfe einen Blick auf unsere Internetseite:
www.vkf-renzel.de/ausbildung
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hier sitzt du nicht nur auf dem stuhl!
industriekaufmann

• 3 – 4 Auszubildende pro Jahr
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
• Voraussetzung: 

	 Abitur oder Höhere Handelsschule

 
• Berufsschule: 

	 Berufskolleg am Wasserturm in Bocholt
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was machst du in diesem beruf?
Industriekaufleute steuern betriebswirtschaft-
liche Abläufe in Unternehmen. In der Materialwirt-
schaft vergleichen sie Angebote, verhandeln mit 
Lieferanten und betreuen die Warenannahme und 
-lagerung. 
 
In der Produktionswirtschaft planen, steuern und 
überwachen sie die Herstellung von Waren oder 
Dienstleistungen und erstellen Auftragsbegleit-
papiere. Kalkulationen und Preislisten zu erarbei-
ten und mit den Kunden Verkaufsverhandlungen zu 
führen, gehört im Verkauf zu ihrem Zuständigkeits-
bereich.
 
Außerdem erarbeiten sie gezielte Marketingstrategien. 
Sind sie in den Bereichen Rechnungswesen bzw. 
Finanzwirtschaft tätig, bearbeiten, buchen und 
kontrollieren sie die im Geschäftsverkehr anfallen-
den Vorgänge. Im Personalwesen ermitteln sie den 
Personalbedarf, wirken bei der Personalbeschaffung 
bzw. -auswahl mit und planen den Personaleinsatz.

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge der Ausbildung bei uns durchläufst Du im 
3-Monats-Rhythmus verschiedene Produktabteilungen 
(Plakatrahmen, Acryl, PVC, Aluminium, Scanner, Werbe-
mittel ...), den Versand, die Buchhaltung und auch 
schon mal den Export und das Marketing. Wir machen 
Dich mit unserer Warenwirtschaft, unseren Produkten 
und unserer Firmenphilosophie vertraut. Du wirst in 
jeder Abteilung angelernt und kannst dann recht 
schnell auch selbst schon Aufträge oder Bestellungen 
mit den Kunden bzw. den Lieferanten abwickeln.

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Kaufmännisches Denken, Verhandlungsgeschick  
	 und Durchsetzungsvermögen 
	 (z. B. kosteneffiziente Verhandlungen mit 
	 Lieferanten von Produktionsmitteln führen) 
• �Kommunikationsfähigkeit, Kontaktbereitschaft, 

�Kunden- und Serviceorientierung
	 (z. B. Kunden beraten und die Kundenwünsche  
	 berücksichtigen) 
• Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit
	 (z. B. beim Erstellen von Stücklisten und
	 Arbeitsplänen) 
• Organisatorische Fähigkeiten (z. B. die Herstellung
	 von Waren und Dienstleistungen planen und steuern)

schulfächer:
• Mathematik (z. B. zum Ermitteln der Kosten
	 für Fertigungsmaterial oder Gehälter) 
• Wirtschaft (z. B. zum Verstehen von 
	 Geschäftsvorgängen) 
• Englisch (z. B. bei internationalen Kunden 
	 oder Lieferantenkontakten) 
• Deutsch (z. B. zum Bearbeiten von Personal- 
	 unterlagen oder im schriftlichen und mündlichen 	
	 Kundenkontakt)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in die 
Ausbildung als Industriekaufmann 
bei der VKF Renzel.
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fachkraft für lagerlogistik

• 3 – 4 Auszubildende pro Jahr
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
 
• Voraussetzung: Mittlere Reife
 
• Berufsschule: 

	 Berufskolleg am Wasserturm in Bocholt

wir haben so einiges auf lager!
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was machst du in diesem beruf?
Fachkräfte für Lagerlogistik nehmen Waren aller 
Art an und prüfen anhand der Begleitpapiere deren 
Menge und Beschaffenheit. Sie organisieren die 
Entladung der Güter, sortieren diese und lagern sie 
sachgerecht an vorher bereits eingeplanten Plätzen.
Dabei achten sie darauf, dass die Waren unter 
optimalen Bedingungen gelagert werden, und 
regulieren z. B. Temperatur und Luftfeuchtigkeit. 
Im Warenausgang planen sie Auslieferungstouren 
und ermitteln die günstigste Versandart. Sie stellen 
Lieferungen zusammen, verpacken die Ware und 
erstellen Begleitpapiere wie Lieferscheine oder Zoll-
erklärungen. Außerdem beladen sie LKW, Container 
oder Eisenbahnwaggons, bedienen Gabelstapler und 
sichern die Fracht gegen Verrutschen oder Auslaufen.
 
Darüber hinaus optimieren Fachkräfte für Lager-
logistik den innerbetrieblichen Informations- und 
Materialfluss von der Beschaffung bis zum Absatz. 
Sie erkunden Warenbezugsquellen, erarbeiten An-
gebotsvergleiche, bestellen Waren und veranlassen 
deren Bezahlung.

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge der Ausbildung bei uns durchläufst Du im 
3-Monats-Rhythmus sowohl verschiedene Lagerbe-
reiche als auch die Produktionsabteilungen unseres 
Unternehmens. Hier lernst Du den Umgang mit 
unserem Warenwirtschaftssystem, den Warenein-
gang (Warenannahme, Kontrolle und Lagerung), 
das Kommissionieren, die besondere Behandlung der 
verschiedenen Materialien und auch die Handhabung 
verschiedener Hilfsmittel kennen, die es Dir ermöglichen, 
recht schnell Aufträge selbständig zu bearbeiten.

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Gute körperliche Konstitution (z. B. zwischen 		
	 Arbeiten in unbeheizten und zugigen Lagerhallen,  
	 klimatisierten Büroräumen, Kühlhallen oder im  
	 Freien wechseln) 
• Organisatorische Fähigkeiten und Sorgfalt 
	 (z. B. Be- und Entladezeiten sowie Lagerplätze 
	 zuteilen, Lieferungen für den Versand richtig 
	 zusammenstellen) 
• Räumliches Vorstellungsvermögen 
	 (z. B. Güter im Lager unter Berücksichtigung von 
	 Warenart, Beschaffenheit, Volumen und Gewicht 		
	 verstauen) 
• Umsicht und Verantwortungsbewusstsein
	 (z. B. beim Bedienen von Fördersystemen oder  
	 Hebezeugen, beim Transport und der Lagerung 
	 von Gefahrstoffen)

schulfächer:
• Mathematik (z. B. für die Ermittlung und
	 Auswertung von Lagerkennzahlen) 
• Deutsch (z. B. beim Ausfüllen von Fracht, 
	 Versand- und Lagerunterlagen) 
• Englisch (z. B. bei Kontakten zu ausländischen  
	 Lieferanten)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als Fachkraft für 
Lagerlogistik bei der VKF Renzel.
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medientechnologe  siebdruck

• 2 Auszubildende, alle 2 Jahre
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
 
• Voraussetzung: Mittlere Reife
 
• Berufsschule: Adolph-Kolping-Berufskolleg  

		  in Münster

misch' dir deine eigene zukunft!
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was machst du in diesem beruf?
Medientechnologen Siebdruck bedrucken Materialien 
wie Papier, Glas, Keramik, Textilien, Metall oder 
Kunststoff. Sie prüfen die Druckdaten auf  
Vollständigkeit und planen den Arbeitsablauf. 
Außerdem fertigen sie Siebdruckformen, 
wählen produktspezifische Materialien aus und 
richten die Produktionsanlagen ein. 
 
Wenn die Druckmaschine eingerichtet ist, Farbe 
und Bedruckstoff aufeinander abgestimmt sind, 
erstellen die Medientechnologen Probedrucke, 
die den Kunden zur Freigabe vorgelegt werden. 
Während des Druckvorganges überwachen sie die 
Genauigkeit des Drucks und die Farbdosierung, um 
eine gleichbleibend hohe Qualität des Endprodukts 
sicherzustellen. Je nach Auftrag veredeln sie die 
fertigen Druckerzeugnisse durch Lackieren oder 
Kaschieren. Die Weiterverarbeitung zum Endpro-
dukt (z. B. Falzen, Schneiden, Binden) kann eben-
falls zu ihren Aufgaben gehören. Nach dem Druck 
reinigen sie die Maschinen, prüfen deren Funktio-
nen oder wechseln Teile aus.

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge Deiner Ausbildung bei uns erlernst Du in 
den drei Jahren, wie eine Siebdruckmaschine bedient 
wird, den Umgang mit verschiedenen Materialien die 
bedruckt werden müssen, das Anmischen von Farben 
nach Vorgabe und das Vorbereiten von Sieben 
(beschichten, belichten, entschichten).
 In einem Exkurs in unserer Grafikabteilung erlernst 
Du, wie Filme erstellt werden. So bist Du schon recht 
schnell in der Lage, selbständig Aufträge zu bearbeiten. 

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Sorgfalt (z. B. beim Vorbereiten der Druckvorlagen) 
• Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination 		
	 (z. B. beim Herstellen von Druckformen bzw. beim 		
	 Bestücken der Druckmaschinen mit Druckfarben) 
• Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit 
	 (z. B. beim Vergleichen der Andrucke mit den  
	 Vorgaben oder beim laufenden Überprüfen des  
	 Druckvorgangs) 
• Entscheidungsfähigkeit und Reaktionsgeschwindig- 
	 keit (z. B. Eingreifen bei Störungen im Druckprozess) 
• Technisches Verständnis (bei Wartung und
	 Reparatur der Druckmaschinen und ‑anlagen)

schulfächer:
• Werken / Technik (z. B. für das Einrichten 
	 von Druckwerken und die Behebung von 
	 Störungen im Druckprozess)  
• Mathematik (z. B. für die Berechnung 
	 von Flächen, Gewichten und Maßen)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als Medientechnologe  
Siebdruck bei der VKF Renzel.

17



technische r produktdesigner

• 1 Auszubildender, alle 2 Jahre
 
• Fachrichtung: Produktgestaltung 

	 und -konstruktion 

 
• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
 
• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

 
• Berufsschule: Berufskolleg Bocholt-West

konstruiere innovationen!
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was machst du in diesem beruf?
Technische Produktdesigner der Fachrichtung Pro-
duktgestaltung und -konstruktion entwerfen und 
konstruieren Produkte nach Vorgaben des Kunden.
 
Dabei erstellen sie neue Bauteile und Baugruppen 
oder greifen auf bereits bestehende Modelle und 
Lösungen zurück, optimieren diese und passen sie 
den neuen Anforderungen an. Für die Erstellung 
der 3D-Datenmodelle nutzen sie CAD-Systeme.
 
Ihre Konstruktionen bereiten sie für unterschiedliche 
Zwecke auf, z. B. durch die Erstellung technischer 
Zeichnungen für die Fertigung oder Darstellungen 
und Präsentationen für die Vertriebsabteilungen. 
Sie wählen geeignete Werkstoffe, Normteile sowie 
Fertigungs- und Montagetechniken aus und beachten 
dabei Kostenaspekte sowie technische und gestalte-
rische Anforderungen.

deine arbeit bei der vkf renzel:
Deine Ausbildung bei uns findet in der Konstruk-
tionsabteilung statt. Du verbringst aber auch Zeit 
in der Fertigung, um die unterschiedlichen Fer-
tigungsverfahren praktisch zu erlernen. Zudem 
arbeitest Du eng mit Kollegen aus allen Fachab-
teilungen zusammen, um optimale Produkte für 
unsere Kunden zu konstruieren. Für die Entwick-
lung neuer Produktideen ist Deine Kreativität und 
gestalterische Fähigkeit gefragt. Du lernst das 
Entwerfen von Handskizzen und wirst an CAD- 
Systemen ausgebildet, erstellst 3D-Datenmodelle, 
Technische Zeichnungen, Präsentationen und 
Dokumentationen. Aus den 3D-Modellen erzeugst 
Du Prototypen aus Kunststoff und simulierst die 
Funktion Deiner Konstruktionen am Computer.

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Kreativität (z. B. bei der Ausarbeitung von  
	 Produktideen oder der Umsetzbarkeit in der 
	 Herstellung) 
• Zeichnerische Fähigkeiten (z. B. bei der 
	 technischen Darstellung von Produkten) 
• Technisches Verständnis (z. B. Kenntnisse zu 
	 den Herstellungsverfahren von Produkten) 
• Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit (z. B. bei 
	 der Anfertigung präziser und normgerechter 
	 Technischer Zeichnungen)
• Räumliches Vorstellungsvermögen und mathe- 
	 matische Fähigkeiten (z. B. beim räumlichen  
	 Darstellen von Bauteilen und beim Berechnen  
	 von geometrischen Körpern)

schulfächer:
• Werken / Technik (z. B. bei der Anfertigung von  
	 Skizzen, Entwürfen und Konstruktionsunterlagen;  
	 Technisches Zeichnen)
• Mathematik (z. B. Berechnung von Längen,  
	 Flächen, Volumen, Massen oder Schwerpunkten)
• Physik (z. B. zur Beurteilung, ob Materialien oder  
	 Konstruktionsmerkmale den Anforderungen an  
	 das Produkt genügen)
• Englisch (z. B. Zeichnungen in englischer Sprache 	
		 oder bei der fachlichen Kommunikation)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als technische r 
Produktdesigner bei der VKF Renzel.
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industriemechaniker

• 1 Auszubildender pro Jahr
 
• Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
 
• Voraussetzung: Hauptschulabschluss

 
• Berufsschule: Berufkolleg Bocholt-West

halte die produktion am laufen!
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was machst du in diesem beruf?
Industriemechaniker sorgen dafür, dass Maschinen 
und Fertigungsanlagen betriebsbereit sind. 
Sie stellen Geräteteile, Maschinenbauteile und 
‑gruppen her und montieren diese zu Maschinen 
und technischen Systemen.
Anschließend richten sie diese ein, nehmen sie
in Betrieb und prüfen ihre Funktionen.
 
Zu ihren Aufgaben gehören zudem die Wartung und 
die Instandhaltung der Anlagen. Sie ermitteln
Störungsursachen, bestellen passende Ersatzteile oder 
fertigen diese selbst an und führen Reparaturen aus.
 
Nach Abschluss von Montage und Prüfarbeiten 
weisen sie Kollegen oder Kunden in die Bedienung 
und Handhabung ein.

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge Deiner Ausbildung bei uns lernst Du das 
Anfertigen von Bauteilen und Baugruppen, das 
Montieren, Warten und Reparieren von technischen 
Geräten, Maschinen und Anlagen.
Du arbeitest an Produktionsanlagen in unserem 
Unternehmen und lernst alle handwerklichen 
Fähigkeiten, die für diesen Beruf notwendig sind 
unter anderem den Umgang mit der Drehbank, 
der manuellen und der CNC-gesteuerten Fräse. 
Hierdurch bist Du schon schnell in der Lage, 
Aufträge selbständig zu bearbeiten.

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Geschicklichkeit und Auge-Hand-Koordination
	 (z. B. beim Montieren von Baugruppen zu Maschinen) 
• Sorgfalt (z. B. beim Ausrichten und Spannen
	 von Werkstücken) 
• Technisches Verständnis und handwerkliches
	 Geschick (z. B. beim Warten der Maschinen
	 und Produktionsanlagen) 
• Gute körperliche Konstitution 
	 (z. B. Heben schwerer Bauteile)

schulfächer:
• Physik (z. B. zum Verstehen der Grundlagen
	 der Elektro- und Steuerungstechnik) 
• Mathematik (z. B. zur Berechnung der Maße,
	 Volumina und Winkel für die Herstellung
	 von Ersatzteilen) 
• Informatik (z. B. für die Arbeit mit
	 CNC-Maschinen)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in die 
Ausbildung als Industriemechaniker 
bei der VKF Renzel.
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mediengestalter digital und print

• 1 Auszubildender, alle 2 – 3 Jahre

  • Fachrichtung: Printmedien
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
 
• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

 
• Berufsschule: Berufskolleg für Technik

		  Ahaus

entdecke die welt der kreativen medien!
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was machst du in diesem beruf?
Mediengestalter Digital und Print der Fachrichtung 
Printmedien erstellen das Layout für Printmedien 
und kombinieren Text-, Bild- und Videodateien zu 
multimedialen Beiträgen, etwa 
für Netzwerke und Social-Media-Kanäle. 
Zudem gestalten sie Stempel und Schilder. 
 
Sie bearbeiten Fotografien, programmieren Web-
sites, pflegen Onlineanwendungen und erstellen 
3D-Inszenierungen. Elemente, die in verschiedenen 
Medien genutzt werden (Cross Media Publishing) 
bereiten sie unterschiedlich auf. So stellen sie 
z. B. Fotografien für einen Print-Katalog bereit 
und die gleichen Aufnahmen, jedoch in geringerer 
Auflösung, für eine Online-Datenbank. Sie setzen 
Druckvorlagen in Druckformen, Stempel- oder Flexo-
druckplatten um, führen Testdrucke durch, lesen 
Texte Korrektur, prüfen Farbwerte und testen, ob 
digitale Erzeugnisse fehlerfrei funktionieren. 
Die fertigen Produkte übergeben sie den Kunden. 

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge Deiner Ausbildung bei uns erlernst Du den 
Umgang mit den gängigen Grafikprogrammen der 
Adobe Creative Cloud. Du erstellst und gestaltest 
Kataloge, Flyer, Anzeigen und sonstige Printprodukte 
in mehreren Sprachversionen für unser international 
tätiges Unternehmen. Du bist vom Entwurf, über 
den Satz, bis hin zur Druckdatenaufbereitung dabei. 
Bildretuschen und Farbkorrekturen sowie die Artikel-
datenpflege in unserer Warenwirtschaft gehören 
ebenfalls zu Deinem Aufgabengebiet. Des Weiteren 
bekommst Du bei uns Einblicke in die Fotografie, 
Druckvorstufe sowie die Webabteilung. 

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Kreativität (z. B. beim Erarbeiten von Design- 
	 Konzeptionen und Gestaltungsvorschlägen) 
• Zeichnerische Fähigkeiten und räumliches 
	 Vorstellungsvermögen (z. B. für zeichnerisches 
	 Aufbereiten von Gestaltungsideen, beim Umsetzen  
	 von Gestaltungsentwürfen) 
• Kaufmännisches Denken und organisatorische 		
	 Fähigkeiten (z. B. für das Prüfen von Ideen auf 		
	 Wirtschaftlichkeit, beim Auswählen und Festlegen 	
	 von Verfahrenswegen für die Produktion) 
• Handwerkliches Geschick und technisches 
	 Verständnis (z. B. beim Einrichten und Bedienen  
	 von Maschinen)

schulfächer:
• Mathematik (z. B. beim Berechnen von techn. Daten) 
• Kunst (z. B. zum Entwerfen von grafischen Elementen  
	 und Beurteilen von Farbkombinationen) 
• Deutsch (z. B. beim Bearbeiten von Texten für  
	 unterschiedliche Medienprodukte) 
• Englisch (z. B. zum Verstehen englischsprachiger
	 Fachinformationen und Nutzen englischsprachiger  
	 Informationsquellen)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als Mediengestalter 
Digital und Print bei der VKF Renzel.
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• 1 Auszubildender pro Jahr	 	  

 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
 
• Voraussetzung: Mittlere Reife
 
• Berufsschule: Berufskolleg Bocholt-West

fachinformatiker anwendungsentwicklung

mit highspeed durch das binäre system!
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was machst du in diesem beruf?
fr anwendungsentwicklung
Fachinformatiker der Fachrichtung Anwendungs-
entwicklung entwickeln und programmieren 
kundenspezifische Softwareanwendungen.
Sie erstellen individuelle Software neu oder testen 
bestehende Anwendungen, passen diese an und 
entwickeln anwendungsgerechte Bedienoberflächen. 
Für ihre Arbeit nutzen sie Programmiersprachen 
und Werkzeuge wie z. B. Entwicklungstools. Außer-
dem übernehmen sie Aufgaben in der Projektplanung 
und -kontrolle. Darüber hinaus beheben sie Fehler 
mithilfe von Experten- und Diagnosesystemen und 
beraten bzw. schulen die Anwender.

deine arbeit bei der vkf renzel
Im Zuge Deiner Ausbildung bei uns wirst Du mit der 
Umsetzung von Projekten im Webumfeld betraut. 
Du startest mit dem Erlernen von Grundkenntnis-
sen und steigst nach und nach immer tiefer in 
die Programmierung ein. Durch eine intensive 
Betreuung und dem stetigen Feedback Deiner 
Kollegen bist Du schnell in der Lage, eigenstän-
dig produktive Aufgaben umzusetzen. Für unsere 
Online-Shops, Webseiten sowie interne Kommu-
nikationskanäle entwickelst Du neue Funktionen 
und sorgst mit der Umsetzung von Designvorgaben 
dafür, dass diese von Besuchern leicht zu verwenden 
sind. 

Als Teamplayer nimmst Du an Planungsgesprächen 
teil, stellst Ergebnisse vor, prüfst die Arbeiten 
Deiner Kollegen und bringst immer wieder neue 
Ideen ein.  

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Technisches Verständnis und Handgeschick 
• Kreativität (z. B. Softwarelösungen realisieren) 
• Durchhaltevermögen / Motivation (z. B. Fehlersuche) 
• Kundenorientierung und mündliches Ausdrucks- 
	 vermögen (Vorstellungen der Kunden, Nutzer beraten) 
• Lernbereitschaft (z. B. sich Kenntnisse über neue 	  
	 programmtechnische Entwicklungen aneignen)

schulfächer:
• Informatik (z. B. Anwendung von 
	 Programmiermethoden) 
• Mathematik (z. B. Kalkulation von Preisen) 
• Englisch (z. B. Lesen von Betriebsanleitungen)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als Fachinformatiker 
bei der VKF Renzel.
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• 1 Auszubildender pro Jahr
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre
 
• Voraussetzung: Mittlere Reife
 
• Berufsschule: Berufskolleg Bocholt-West

fachinformatiker systemintegration

der richtige draht zum netzwerk!
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was machst du in diesem beruf?
fr systemintegration
Fachinformatiker der Fachrichtung Systemintegration 
planen und konfigurieren IT-Systeme. Als Dienst-
leister im eigenen Haus oder beim Kunden richten 
sie diese Systeme entsprechend den Kundenanforde-
rungen ein und betreiben bzw. verwalten sie. Dazu 
gehört auch, dass sie bei auftretenden Störungen die 
Fehler systematisch und unter Einsatz von Experten- 
und Diagnosesystemen eingrenzen und beheben. Sie 
beraten interne und externe Anwender bei Auswahl 
und Einsatz der Geräte und lösen Anwendungs- und 
Systemprobleme. Daneben erstellen sie System-
dokumentationen und führen Schulungen für die 
Benutzer durch.

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge Deiner Ausbildung bei uns kümmerst Du Dich 
um den Aufbau und die Installation von Hardware 
(Server, Computer, Telefonanlagen, Drucker...), Soft-
ware und die alltäglichen Computerprobleme, die bei 
den Mitarbeitern auftauchen können. Darum hast Du 
viel Kontakt mit Deinen Arbeitskollegen, denen Du 
bei technischen Problemen helfen kannst. Durch die 
voranschreitende Digitalisierung handelt es sich um 
einen Beruf mit Zukunft. Wenn Du also Freude daran 
hast, technischen Problemen auf den Grund zu gehen 
und Systeme zu planen, bist Du hier genau richtig.
Durch die gute Einarbeitung bei uns, bist Du schon 
schnell in der Lage, selbständig Aufgaben zu lösen.
 

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Technisches Verständnis und Handgeschick 
• Kreativität (z. B. Softwarelösungen realisieren) 
• Durchhaltevermögen / Motivation (z. B. Fehlersuche) 
• Kundenorientierung und mündliches Ausdrucks- 
	 vermögen (Vorstellungen der Kunden, Nutzer beraten) 
• Lernbereitschaft (z. B. sich Kenntnisse über neue 	  
	 programmtechnische Entwicklungen aneignen)

schulfächer:
• Informatik (z. B. Anwendung von 
	 Programmiermethoden) 
• Mathematik (z. B. Kalkulation von Preisen) 
• Englisch (z. B. Lesen von Betriebsanleitungen)

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als Fachinformatiker 
bei der VKF Renzel.
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• 1 Auszubildender alle 2 Jahre
 
• Weiterbildungsdauer: 2 – 4 Jahre 

 
• Voraussetzung: Abitur
 
• Berufsschule: Fachhochschule

informatikbetriebswirt vwa

bildung lässt sich nicht downloaden!
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was machst du in diesem beruf?
Betriebswirte für Informationsverarbeitung  
analysieren und erstellen betriebliche Organisati-
onskonzepte im Hinblick auf die Aufgabenbewälti-
gung mittels EDV. Sie entwickeln Datenbanken und  
Anwendungssoftware sowie webbasierte Informa-
tions- und Wissensmanagement-Systeme. 
Sie beraten bei der Anschaffung von Hard- und Soft-
ware, analysieren eingesetzte IT-Systeme auf Effekti-
vität, Sicherheit und Wirtschaftlichkeit und ermitteln 
den Anpassungsbedarf. Auch führen sie Anwender-
schulungen für Kunden oder Mitarbeiter durch. Des 
Weiteren lösen sie Aufgaben in der Datenverwaltung 
bzw. ‑archivierung und sind verantwortlich für ein 
optimales Informationsmanagement.
 

deine arbeit bei der vkf renzel:
Deine Ausbildung bei uns wird es Dir ermöglichen, 
während der Zeit nicht nur ein Teilzeit-Studium an 
der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie, sondern 
auch in verkürzter Zeit die Ausbildung zum Fachinfor-
matiker zu absolvieren. Du wirst an bis zu 3 Tagen in 
der Woche in der Schule (in Münster) bzw. im Studium 
(Bocholt, Münster, Gelsenkirchen oder per Webinar) 
verbringen. Während Deiner Ausbildung in Isselburg 
lernst Du die betriebswirtschaftlichen Prozesse 
unseres Unternehmens kennen und in Form von 
Informatik zu beherrschen. Du unterhältst Dich mit 
den Prozessownern, projektierst, programmierst und 
wirst in der Lage sein, selbständig zu arbeiten. 
Der Erfolg Deiner Arbeit wird sichtbar, indem Du 
häufig durch Deine Arbeit Prozesse vereinfachst, 
gesetzliche Vorgaben erfüllst oder Anforderungen 
von Geschäftspartnern umsetzt.

worauf kommt es an?
voraussetzungen für die weiterbildung:
Voraussetzung für die Aufnahme in eine Fachschule 
oder Fachakademie ist in der Regel der Abschluss in 
einem einschlägigen anerkannten Ausbildungsberuf 
sowie Berufspraxis. Schulische Mindestvoraussetzung 
ist in der Regel ein mittlerer Bildungsabschluss.

inhalte für die weiterbildung:
Im fachrichtungsbezogenen Lernbereich 
beispielsweise: 
• Betriebswirtschaft 
• Softwareentwicklung 
• Unternehmensmanagement und Mitarbeiterführung 
• Netzwerkbetriebssysteme 
• Betriebsbezogene Komponenten der DV 
• Medientechnologie und Mediengestaltung 
• Mehrplatzbetriebssysteme
 
Darüber hinaus im fachrichtungsübergreifenden
Lernbereich: 
Allgemeinbildende Fächer, z. B. Kommunikation und 
Arbeitstechniken, berufsbezogene Kommunikation 
in einer Fremdsprache.

neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in die
Weiterbildung als Informatikbetriebs- 
wirt  VWA bei der VKF Renzel.
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• 1 Auszubildender alle 1 – 2 Jahre
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

 
• Berufsschule: �Berufskolleg am Wasserturm 

in Bocholt

kaufmann  im e-commerce

mit kreativität in die digitale welt!
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neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in 
die Ausbildung als Kaufmann  im 
E-Commerce bei der VKF Renzel.

was machst du in diesem beruf?
Kaufleute im E-Commerce sind im Internethandel 
an der Schnittstelle von Einkauf, Werbung, Logistik, 
Buchhaltung und IT tätig. Sie wirken bei der 
Sortimentsgestaltung mit, bei der Beschaffung 
von Waren und Dienstleistungen und präsentieren 
das Angebot verkaufsfördernd im Online-Shop, auf 
Onlinemarktplätzen, in Social Media oder Blogs. 
Darüber hinaus planen sie zielgruppen- und pro-
duktspezifische Onlinemarketingmaßnahmen, orga-
nisieren die Erstellung und die gezielte Platzierung 
von Werbung und bewerten den Werbeerfolg. 
Für die kaufmännische Steuerung und Kontrolle 
analysieren sie die Ergebnisse der Kosten- und 
Leistungsrechnung und werten Verkaufszahlen 
sowie betriebliche Prozesse aus.
 

deine arbeit bei der vkf renzel:
Im Zuge Deiner Ausbildung bei uns wirst Du ein 
Teil unseres Marketing-Teams mit direkter Verbin-
dung zur E-Commerce-Abteilung. Du koordinierst 
in Abstimmung mit den Vertriebsmitarbeitern und 
unseren Filialen Werbemaßnahmen, Du kreierst 
Newsletter, verbesserst die Produktpräsentation 
in unserem Online-Shop mit Texten, Bildern und 
Videos, verbesserst die Auffindbarkeit unserer 
Websites und Produkte und verbreitest Inhalte in 
den sozialen Medien. Du koordinierst Foto- und 
Videoshootings und bist am Set der „Regisseur“. 
Als E-Commerce-Kaufmann in unserem Unternehmen 
lernst Du alle Facetten des Online-Marketings kennen, 
erhältst Einblicke in technische Hintergründe, ent-
faltest Deine Kreativität und kannst schon recht 
schnell eigenverantwortlich Aufgaben bearbeiten. 

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Online-Affinität, um den Aufbau und die Betreuung  
	 eines Online-Shops optimal zu unterstützen 
• Kaufmännisches Denken, Verhandlungsgeschick  
	 und Durchsetzungsvermögen (z. B. kosteneffiziente  
	 Verhandlungen mit Diensleistungspartnern) 
• Kommunikationsfähigkeit, Kontaktbereitschaft  
	 und Kunden- und Serviceorientierung 
	 (z. B. um die Webseite gemäß Kundenwünschen 
	 zu verbessern) 
• Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit (z. B. bei der 	
	 Erstellung von Texten für Produkte und Kategorien) 
• Organisatorische Fähigkeiten 
	 (z. B. Webseitenoptimierung planen und steuern)

schulfächer:
• Mathematik (z. B. für das Erstellen und 
	 Auswerten von Statistiken) 
• Deutsch (z. B. für die mündliche und schriftliche  
	 Kommunikation mit Kunden, für die Beschreibung  
	 von Angeboten und Dienstleistungen) 
• Englisch (z. B. für die Informationsbeschaffung /  
	 das Erteilen von Auskünften in englischer Sprache) 
• Wirtschaft (z. B. Vertrags- und Wettbewerbs-, 
	 Urheber- oder Datenschutzrecht für das Verständnis  
	 von wirtschaftlichen Prozessen)
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• 1 Auszubildender alle 2 Jahre
 
• Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 
• Voraussetzung: Abitur oder Mittlere Reife

 
• Berufsschule: �Adolph-Kolping Berufskolleg 

in Münster

Gestalter für visuelles Marketing

Werde ein kreativer Allrounder!
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neugierig? 
Bekomme exklusive Einblicke in die 
Ausbildung als Gestalter für visuelles 
Marketing bei der VKF Renzel.

was machst du in diesem beruf?
Gestalter für visuelles Marketing beschäftigen sich 
mit der Verkaufsförderung. Ihr Arbeitsbereich um- 
fasst die Präsentation von Waren, Produkten und 
Dienstleistungen sowie Werbung, Events, Öffent- 
lichkeitsarbeit und Promotion.

Sie dekorieren Schaufenster und Erlebnisräume und 
planen Veranstaltungen oder Verkaufsaktionen, um 
das Interesse potenzieller Kunden zu wecken. Bei der 
Entwicklung ihrer Gestaltungskonzepte beziehen sie 
aktuelle Trends mit ein. Sie verstehen sich darauf, 
Licht Formen, Farben und andere Gestaltungs- 
elemen te effektvoll einzusetzen.

Zudem beschaffen sie Werkstoffe oder Präsentations- 
mittel. Kosten- bzw Angebotskalkulationen sowie 
Erfolgskontrollen gehören ebenfalls zu ihren Auf
gaben.
 

deine arbeit bei der vkf renzel:
Deine Ausbildung bei uns verbringst Du vor- 
wiegend in unserem Showroom, lernst unsere 
Produkte, den Aufbau eines Messestandes und die 
möglichst wirkungsvolle Bestückung (zielgrup
penbezogen, Gestaltung unter Einhaltung des CIs, 
Anordnung von Produktgruppen) kennen. Du lernst 
die Organisation von der Planung bis zum Aufbau 
eines Messestandes und die dafür benötigte Zeit 
kennen. Unser Showroom wird auch von Kunden 
besucht, die Du zwischendurch auch betreuen 
kannst. Du bekommst Exkurse mit dem Programm 
Photoshop, dem Siebdruck und der Folienbeschrif
tung. Hierdurch hast Du schon schnell die Möglich-
keit Deine eigenen Ideen mit einzubringen, umzu
setzen und selbständig Aufgaben zu bearbeiten. 

worauf kommt es an?
anforderungen:
• Handwerkliches Geschick (z.B. beim Anfertigen 
	 von Dekorationsteilen)

• Zeichnerische Fähigkeiten und räumliches 
	 Vorstellungsvermögen (z.B. beim Anfertigen 
	 von maßstabsgerechten Entwürfen)

• Kreativität und Sinn für Ästhetik
	 (z.B. Entwickeln und Umsetzen von Ideen 
	 zur Gestaltung von Verkaufs- oder 
	 Ausstellungsräumen)

schulfächer:
• Werken / Technik (z.B. beim Anfertigen 
	 von Dekorationselementen)
• Kunst (z.B. beim Verwenden von Farben 
	 und Formen als Gestaltungsmittel)
• Mathematik (z.B. für die Kalkulation des 
	 Materialbedarfs)
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mehr als nur eine ausbildung!

HIER ERLEBST DU WAS!

34



spaß und weiterbildung
Wir haben ein Schulungskonzept entworfen, bei 
dem alle Auszubildenden aller Ausbildungsberufe 
einmal im Monat 2-3 Stunden noch etwas tiefer 
in die VKF-Welt einsteigen können. Wir besuchen 
Supermärkte, die unsere Produkte anwenden, und 
Logistikunternehmen, die unsere Pakete weiterver-
arbeiten. Ihr bekommt Produktschulungen von den 
Produktabteilungen und lernt etwas über kauf-
männische Prozesse, Marketing und Motivation. 
Alle 3 Jahre besuchen wir die größte Messe unserer 
Branche in Düsseldorf, die EuroShop.

In diesem Schulungskonzept ist auch alle 2 Jahre 
eine 2-tägige Exkursion vorgesehen, bei der wir 
eine bzw. zwei Filialen besuchen. Hier lernt Ihr 
andere Lagerkonzepte und Produktionsverfahren 
kennen, die es bei uns in Isselburg nicht gibt. 
Wie man sieht, kommt dabei auch das Kennen-
lernen und gemeinsame Grillen abends an der 
Jugendherberge nicht zu kurz.
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wie bewerbe ich mich richtig?
es kommt auf die form an
Um bei einer Bewerbung Erfolg zu haben, brauchst 
Du überzeugende Bewerbungsunterlagen. Hier 
kommt es neben dem Inhalt auch auf die Form 
an. Meist gibt es viele Bewerber für unsere Aus-
bildungsstellen. Daher sollten Deine Bewerbungs-
unterlagen schon auf den ersten Blick einen guten 
Eindruck machen.
 
Bewerbungsunterlagen bestehen aus einem Anschrei-
ben und beigefügten Unterlagen (diese nennt man 
Anlagen). Diese stellst Du am besten in einer Bewer-
bungsmappe zusammen. Gut geeignet sind Clip-Hefter, 
weil man daraus die einzelnen Blätter entnehmen 
kann. Das Anschreiben gehört nicht mit in die Mappe, 
es sollte immer oben auf der Mappe liegen.
 
Du kannst Deine Bewerbung auch per E-Mail an uns 
senden, achte dann nur darauf, dass die PDFs, die 
Du anhängst, gut formatiert sind, damit die Unter-
lage, die wir evtl. ausdrucken auch gut aussieht.

bewerbungsschreiben
Nur mit einem ansprechenden Bewerbungsschrei-
ben hast Du die Chance, zu einem Vorstellungsge-
spräch bei uns eingeladen zu werden. Es gilt, uns zu 
überzeugen, dass Du für die Ausbildungsstelle der 
Richtige bist. Das Schreiben sollte gut begründet, 
nett formuliert und auf die Ausbildungsstelle zuge-
schnitten sein. Außerdem sollte es Informationen zu 
Dir, Deinen Fähigkeiten und Interessen enthalten. 
 
• Warum Du Dich auf diese Stelle bewirbst.
• Warum Du für diese Stelle gut geeignet bist.

was gehört in ein 
bewerbungsschreiben?
eigene anschrift
Dein Name und Deine Adresse mit Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse (falls vorhanden).
 

anschrift des unternehmens
Achte bitte darauf, dass Du die Anschrift 
fehlerfrei schreibst. 
 

ortsangabe und datum
Sie stehen rechtsbündig auf dem Anschreiben und 
dürfen nicht vergessen werden. Bitte schreibe den 
Monat aus, zum Beispiel: Musterhausen, 15. Mai 2019.
 

betreffzeile
Die Betreffzeile wird immer fett geschrieben. 
Sie enthält, um was es geht.
 

anrede
Versuche nach Möglichkeit, den Namen Deines An-
sprechpartners herauszufinden, so wird das Anschreiben 
persönlicher. Du kannst aber auch bei dem Unterneh-
men anrufen und Dich erkundigen, wer für Deine Be-
werbung zuständig ist. Wichtig ist, dass Du den Namen 
richtig schreibst. Falls es keinen Ansprechpartner gibt, 
dann schreibe: „Sehr geehrte Damen und Herren, …“.
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text
Der Text sollte nicht länger als eine Seite sein. 
Schreibe in kurzen und klaren Sätzen. Besorge 
Dir genaue Informationen über die Stelle und das 
Unternehmen. So kannst Du gut begründen, warum 
gerade Du für die Stelle geeignet bist. Betone Deine 
Stärken und Kenntnisse und schreibe über Deine 
Interessen und Fähigkeiten. 
 

schlussformel
Beende das Schreiben kurz und freundlich. 
Weise darauf hin, dass Du großes Interesse an 
einem Vorstellungsgespräch hast (ohne dabei 
um einen Termin zu „betteln“).
 

unterschrift
Unterschreibe per Hand. Schreibe Deinen 
Vor- und Zunamen mit dem Computer darunter.
 

anlagen
Hier listest Du alles auf, was Du beifügst, wie zum 
Beispiel Lebenslauf, Zeugnisse, Bescheinigungen.
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bewerbungsmappe
in die mappe gehören:
 

deckblatt
Oben auf das Deckblatt schreibst Du kurz, worum 
es geht, zum Beispiel „Bewerbung um einen Aus-
bildungsplatz zum Industriekaufmann“. Darunter 
kannst Du Dein Bewerbungsfoto kleben. Auf das 
Deckblatt unten rechts schreibst Du Deinen Namen 
und Deine Anschrift.
 

lebenslauf
Falls Du kein Deckblatt verwenden möchtest, kannst 
Du Dein Bewerbungsfoto rechts oben auf den Lebens-
lauf kleben.
 

zeugniskopien
Verwende gut lesbare, neue Kopien von Deinem 
Abschlusszeugnis beziehungsweise von dem letzten 
Schulzeugnis. Verschicke keine Originale.
 

sonstige nachweise
Auch Nachweise über sonstige Kenntnisse wie zum 
Beispiel Schreibmaschinenkenntnisse (Besuch eines 
Schreibmaschinenkurses) oder Praktikumsbescheini-
gungen solltest Du in Deine Bewerbungsmappe legen. 
Auch hier brauchst Du gut lesbare Kopien.
 
Beachte die Reihenfolge der Unterlagen: 
1. Deckblatt 
2. Anschreiben
3. Lebenslauf 
4. Zeugnisse in zeitlicher Abfolge (das aktuellste zuerst) 
5. Bescheinigungen und sonstige Nachweise

briefumschlag
Und das alles kommt in einen Briefumschlag mit 
Adresse, Absender und Porto.
 
Damit Deine Bewerbungsmappe nicht geknickt wird 
und unbeschädigt ankommt, musst Du einen großen 
Briefumschlag verwenden. Er sollte keine Knicke und 
Flecken haben, denn ein gebrauchter Briefumschlag 
macht keinen guten Eindruck.

wichtig: 
Achte unbedingt darauf, dass Absender und 
Anschrift genau stimmen und dass Du keine
Rechtschreibfehler machst. 
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bewerbungsfoto
Um einen ersten Eindruck von Dir zu bekommen, 
kannst Du gerne ein Portraitfoto zufügen. 
Du kannst es entweder auf das Deckblatt oder 
auf Deinen Lebenslauf kleben.
 
Wie das Bewerbungsfoto sein soll:
• Ein Bewerbungsfoto sollte aktuell sein, 
	 nicht älter als ein halbes Jahr
• Foto von einem Fotografen
• Auf dem Foto sollten nicht nur der Kopf 			 
	 sondern auch die Schultern zu sehen sein 
• Kleidung tragen, die du auch beim 			 
	 Vorstellungsgespräch tragen würdest
• Ein freundliches Gesicht
• �Auf der Rückseite des Fotos deinen Namen eintragen

Wie das Bewerbungsfoto nicht sein soll:
• Keine Privatfotos aus dem Familienalbum
• Auch Fotos aus dem Passbildautomaten 
	 kommen nicht in Frage
• Keine flippige Kleidung
• Keine ausgefallene Frisur oder Kappe
• Auch zu viel Schminke im Gesicht kommt 
	 nicht gut an
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lebenslauf
Der Lebenslauf wird von den Arbeitgebern immer 
genau betrachtet, um das Bild von Dir zu vervoll-
ständigen.
 

deine stärken
Überlege, wie Du im Lebenslauf Deine Stärken 
zeigen kannst. 
• Wenn Du einen guten Abschluss hast, kannst Du  
	 den Notendurchschnitt benennen. Vielleicht hast  
	 Du in einzelnen Fächern gute Noten, die Du erwähnen 
	 kannst. Erwähne keine schlechteren Noten als 2  
	 und nicht die Noten für Fächer, die für den Beruf  
	 nicht wichtig sind – wie zum Beispiel Religion. 
• Du solltest alle beruflichen Qualifikationen 	  
	 angeben, die Du belegen kannst – nicht nur 		
	 den Berufsabschluss, sondern auch Praktika, 		
	 Lehrgänge oder Sprachkurse. 
• �Hast Du noch keine Berufserfahrung, solltest 		

Du zum Beispiel auch Ferien-Jobs oder das 		
schulische Betriebspraktikum benennen, 		
mit Zeitraum und Namen des Betriebs.  

• Für Ferien-Jobs solltest Du Dir vom Betrieb 		
	 eine Bestätigung geben lassen und sie den
	 Bewerbungsunterlagen beifügen. 
• Am Ende des Lebenslaufs kann man auf 			 
	 besondere Fähigkeiten und Interessen hinweisen,  
	 zum Beispiel Computer- und Sprachkenntnisse. 	  
	 Auch Hobbys und privates Engagement sind für  
	 den Arbeitgeber von Interesse. Überlege dabei, 		
	 was für diesen speziellen Arbeitgeber besonders  
	 interessant sein könnte.

lücken im lebenslauf
Wenn es Lücken oder Zeiträume gibt, die nicht 

einfach zu erklären sind, solltest Du wissen: 

• Der Lebenslauf muss lückenlos sein 

	 (längere Krankheit kannst Du Dir von 

	 deinem Hausarzt bestätigen lassen). 

• Bei Arbeitslosigkeit kannst Du erklären, wie es  

	 dazu gekommen ist, hast Du dich in dieser Zeit 

	 weitergebildet, so solltest Du das unbedingt 

	 erwähnen.

gestaltung:
• Lebenslauf tabellarisch (nur Stichworte nennen) 

• Klar und übersichtlich 

• Kurze Angaben / keine langen Sätze 

• Keine Zeitlücken, die Du nicht erklären kannst 

• Keine Unstimmigkeiten bei Angaben 

• Angaben auf Zeugnissen 

• Keine Rechtschreibfehler 

• Sauber (keine Knicke oder Flecken) 

• Auf weißem unliniertem Papier im DIN-A4-Format 

• Gut lesbare Schrift (10 pt oder 12 pt, die gleiche  

	 Schrift verwenden wie im Anschreiben) 

• Ausreichend breite Seitenränder: 

	 3 cm links und rechts sowie 2 cm oben und unten 
• Mit dem Computer geschrieben; wenn Passfoto 
	 auf den Lebenslauf, dann oben rechts 
• �Handschriftlich mit Vor- und Zunamen 

unterschreiben; mit dunkelblauem oder 
schwarzem Stift
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aufbau lebenslauf
Für die Inhalte eines Lebenslaufs gibt es eine 
festgelegte Reihenfolge (Standard):
 
Überschrift 
„Lebenslauf“ in Großbuchstaben linksbündig 
oder fett hervorgehoben in der Mitte des Blattes
 
Name
Vor- und Zuname

Anschrift 
Straße, Ort und Telefonnummer, 
falls vorhanden E-Mail-Adresse
 
Geburtsdatum 

Geburtsort / -land 
 
Nationalität 
 
Familienstand 
ledig, verheiratet oder geschieden

Eltern 
Namen und Berufsbezeichnungen
 
Schulbildung 
lückenlose Auflistung aller besuchten Schulen

Schulabschluss 
mit Datum und Jahr (oder: „voraussichtlich im…“)

Lieblingsfächer 
(freiwillige Angabe)

Fremdsprachenkenntnisse 
(wenn du mehrere Sprachen beherrschst oder für den 
Beruf Sprachkenntnisse wichtig sind)
 

 
 

Besondere Fähigkeiten/Kenntnisse 
Computer- und Schreibmaschinenkenntnisse, 
Neigungen, Stärken
 
Führerscheinklassen
(falls schon vorhanden)
 
Außerschulische Tätigkeiten 
Praktika, Ferienjobs, erwähnenswerte Freizeitaktivitä-
ten wie zum Beispiel ehrenamtliche Tätigkeit in einem 
Verein (wenn es mehrere Praktika sind, können sie als 
eigener Punkt aufgeführt werden)
 
Hobbys
(Schlafen, Fernsehen oder Faulenzen kommen 
hier allerdings nicht gut an!)
 
Ort, Datum, handschriftliche Unterschrift 
(das Datum muss mit dem Datum auf dem 
Anschreiben übereinstimmen) 
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teste den passenden job für dich!
lerne uns in einem praktikum kennen!
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ein blick hinter die kulisse!
Ein Praktikum bietet Dir einen Einblick in unser 
Unternehmen und Du lernst die Arbeit und das Team 
besser kennen.

Ansprechpartnerin für diese Bereiche:
VKF Renzel GmbH
Ulrike Knipping
Im Geer 15
46419 Isselburg
Tel.: 0 28 74 / 910-248
bewerbung@vkf-renzel.de

• Industriekaufmann 
• Kaufmann im E-Commerce 
• Medientechnologe Siebdruck 
• Technischer Produktdesigner
	 Fachrichtung: Produktgestaltung und 
			   -konstruktion 
• Mediengestalter Digital und Print
	 Fachrichtung: Gestaltung und Technik
	 (keine Praktikumsstellen von 
	 September-Dezember)  
• Fachinformatiker für Systemintegration 
• Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung
• Gestalter für visuelles Marketing

Ansprechpartnerin für diese Bereiche:
VKF Renzel GmbH
Viola Scholzen
Im Geer 15
46419 Isselburg
Tel.: 0 28 74 / 910-367
bewerbung@vkf-renzel.de

 
• Fachkraft für Lagerlogistik 
• Industriemechaniker

Girls Day – wird angeboten 
(Anmeldung über die Internetseite)

So sollten Deine Bewerbungsunterlagen für  
ein Praktikum aussehen:  
• Geplanter Zeitraum  
• Kurzes Anschreiben mit dem gewünschten Berufsfeld  
• Lebenslauf 
• Evtl. Schulbescheinigung (Kopie) oder  
	 Hinweis auf „freiwilliges Praktikum” 
• Das letzte Zeugnis 
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worauf wartest du noch?

jetzt bewerben!

VKF Renzel
VKF Renzel GmbH • Im Geer 15 • D-46419 Isselburg • Tel.: +49 (0) 28 74 / 910-348

Fax: +49 (0) 28 74 / 910-101 • www.vkf-renzel.de • info@vkf-renzel.de

bewerbung@vkf-renzel.de


